Pädagogischer Arbeitskreis des IKG





Protokoll der Sitzung vom 19.11.2009
Anwesende: vgl. Anhang
1. Vortrag: B. Hadinger: Kindern Mut zum Leben machen

Durch die Vermittlung von Frau Kraft-Schwenk konnte die Dipl.-Psychologin und Psycho-therapeutin Dr. Boglarka Hadinger für einen Vortrag am IKG gewonnen werden. Sie wird darin zeigen, wie es gelingen kann, das Selbstwertgefühl und die Persönlichkeit von Kindern und Jugendlichen zu stärken. Termin: 11. Februar 2010, 19.30 Uhr

2. Ergebnisse der Arbeitsgruppe Situation in Klasse 8

Die Arbeitsgruppe hat eine Liste von Vorschlägen erarbeitet:
· Fehlzeiten kranker Schüler
Problem: Wie können Schüler trotz Fehlzeiten an ihr Material kommen?
Vorschlag: Bildung von Lernpatenschaften, die sich gegenseitig das Material besorgen und ihre Mitschriften weitergeben

· Neuzusammensetzung der Schüler in Klasse 8
Da dieses Jahr durch das zufällige Wahlverhalten der Schüler die Klassen nicht neu zusammengesetzt wurden, besteht der Wunsch zu überprüfen, ob dadurch die Klassen sich anders verhalten, als im Jahr davor.

· absinkende Motivation in der Mittelstufe
Um einem Leistungsabfall entgegenzuarbeiten, wäre eine verstärkte Kommunikation zwischen Lehrern und Eltern wünschenswert (z.B. bei nicht gemachten Hausaufgaben), eventuell auch mittels E-Mail.
· Lernstrategien in der Mittelstufe
Die in der Unterstufe thematisierten Methoden des Lernen Lernens, könnten angepasst an das Alter der Schüler wiederholt werden. Vorschlag: Veranstaltung zum Thema Lernen in einer Klasse für Schülern und Eltern
Diese Punkte sollen in der nächsten Sitzung noch konkretisiert werden.
3. Arbeitsgruppe: Umgang der Menschen untereinander

Aus den verschiedenen Kommunikationssituation, in denen Schüler, Lehrer und Eltern miteinander zu tun haben, wurde die Kommunikation zwischen Schülern in den Blick genommen, und zwar bezogen auf die Pausen.

Da in dieser Sitzung erfreulicherweise einige SchülerInnen anwesend waren, konnten zunächst in  den Gruppen getrennt die Beobachtungen der Oberstufenschüler/innen, der Eltern und der Lehrer/innen gesammelt werden.
Gemeinsame Punkte waren: 

· fehlender Respekt im Umgang miteinander 
(auch zwischen jüngeren und älteren Schülern)
· Bewegungsdrang der jüngeren Schüler, Rennen und Rempeln
Vorschlag zur Weiterarbeit: Schaffung von Stufen und Klassen übergreifenden Veranstaltungen, bei denen die positive Begegnung gefördert werden kann (Idee: School-Spirit).
4. „Leseabend“
Statt einen ganzen Abend zu gestalten soll versuchsweise in der nächste Sitzung ein Buch vorgestellt werden (Themenbereich Pädagogik, Werte, Schule, Gesellschaft). 
Frau Schmitt hat sich bereit erklärt vorzutragen.
5. Neuer Termin: Donnerstag, der 21. Januar 2010
Protokoll: 27.11.2009

Beate Baumann

Beate Baumann, Lustnauerstraße 44, 72127 Kusterdingen, Tel.: 07071/38386, baumann.beate@t-online.de


































































